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Vorwort zum Rechenschaftsbericht

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Nach 2020 stand auch das Jahr 2021 ganz im Zeichen der weltweit grassierenden Corona-Pandemie. Mitte Januar 2021 verschärfte der
Bundesrat die Schutzmassnahmen und verpflichtete die Arbeitgeber, Home-Office für die Mitarbeitenden einzuführen. Dies hatte auch Aus-
wirkungen auf den Betrieb der Gemeindeverwaltung. Die Öffnungszeiten wurden eingeschränkt, das Gemeindehaus war nur noch halbtags
geöffnet. Kurz vor den Sommerferien wurden die Schutzmassnahmen vom Bundesrat wieder gelockert und ab Mitte August war die Gemein-
deverwaltung wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet. - Seither änderten sich die Schutzmassnahmen mehrmals. Verschiedene Anlässe
wie der Neujahrsapéro, der Neuzuzügerabend, das Kinderfest, die Bundesfeier, die Gewerbeausstellung oder die Jungbürgerfeier mussten
leider abgesagt werden. Immerhin konnten im Jahr 2021 alle Gemeindeversammlungen und Urnengänge durchgeführt werden.

In finanzieller Hinsicht war das Jahr 2021 - trotz Corona-Krise - sehr erfreulich. Das Operative Ergebnis belief sich auf 3,06 Mio. Franken.
Dank der Entnahme aus der Aufwertungsreserve von 1,76 Mio. Franken schloss die Erfolgsrechnung 2021 mit einem Ertragsüberschuss von
4,81 Mio. Franken ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von 0,32 Mio. Franken. Hauptgründe für den sehr guten Abschluss waren der
Mehrertrag bei den Steuereinnahmen von 2,71 Mio. Franken gegenüber dem Budget sowie einmalige Buchgewinne aus dem Verkauf von
Bauland in Höhe von 1,84 Mio. Franken.

An der ausserordentlichen Gemeindeversammlung vom 4. März 2021 bewilligten die Stimmberechtigten einen Verpflichtungskredit (Gemein-
debeitrag) von insgesamt 10,724 Mio. Franken für das Projekt Wiggertalstrasse Abschnitt Nord mit flankierenden Massnahmen. Gegen
diesen Beschluss wurde das Referendum ergriffen. An der Referendumsabstimmung vom 26. September 2021 wurde der Gemeindever-
sammlungsbeschluss mit 1'081 Nein- zu 911 Ja-Stimmen aufgehoben. Im Vorfeld der Abstimmung waren unterschiedliche Kritikpunkte zu
hören und zu lesen; Hauptargumente für die ablehnende Haltung dürften aber einerseits die flankierenden Massnahmen - insbesondere die
Aufhebung des Rösslikreisels und die Änderung der Verkehrsführung - und andererseits die vage Weiterentwicklung der Verkehrssituation im
Perimeter der Autobahn gewesen sein. Die Vollendung der Wiggertalstrasse von der Bernstrasse bis zum Autobahnanschluss Rothrist ist für
eine wirksame Verkehrsentlastung des Rothrister Dorfkerns von eminenter Bedeutung. Dem Gemeinderat ist es deshalb ein grosses Anlie-
gen, dass gemeinsam mit dem Kanton und dem Bundesamt für Strassen ASTRA zeitnah eine mehrheitsfähige Projektüberarbeitung erfolgt.

Nach rund 20-monatiger Bauzeit konnte die Sanierung des Bezirksschulhauses abgeschlossen werden. In der letzten Schulwoche vor den
Weihnachtsferien 2021 erfolgten die Umzugsarbeiten. Am 10. Januar 2022 konnten die Bezirksschulklassen die Räumlichkeiten im neuen
Schulhaus "Dörfli 5" beziehen.

Vom 20. August bis 20. September 2021 fand die öffentliche Auflage der Gesamtrevision der Rothrister Nutzungsplanung statt. Beim
Gemeinderat gingen drei Einwendungen ein. Nach Durchführung der Einigungsverhandlungen wurde eine Einwendung zurückgezogen. Die
übrigen Begehren wurden vom Gemeinderat abgewiesen. Am 9. Juni 2022 wird die Gemeindeversammlung über die neuen Pläne und Vor-
schriften befinden.
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Die Einwohnerzahl der Gemeinde Rothrist ist im Jahr 2021 um 0,9 % auf 9'376 angestiegen. Der Ausländeranteil liegt bei 24,6 %.

Anlässlich der kommunalen Gesamterneuerungswahlen vom 26. September 2021 wurden alle fünf bisherigen Mitglieder des Gemeindera-
tes für eine weitere vierjährige Amtsperiode bestätigt. Ralph Ehrismann bleibt Gemeindeammann und Daniela Weber Vizeammann.

Rothrist, 7. März 2022 GEMEINDERAT ROTHRIST

Dr. Ralph Ehrismann, Stefan Jung,
Gemeindeammann Gemeindeschreiber
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I. EINWOHNERGEMEINDE
Behörden, Allgemeine Verwaltung

1. Wahlen und Abstimmungen

Eidgenössische
Ja Nein

 07.03.  Volksinitiative vom 15. September 2017 „Ja zum Verhüllungsverbot“

Gemeinde 1’432 843
Kanton 112‘520 197‘372
Bund 1’427‘344 1‘360‘750

Bundesgesetz vom 27. September 2019 über elektronische Identifizierungsdienste
(E-ID-Gesetz, BGEID)

Gemeinde 796 1’458
Kanton 78’468 129‘827
Bund 984’574 1’778‘196

Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2019 über die Genehmigung des Umfassenden
Wirtschaftspartnerschaftsabkommen zwischen den EFTA-Staaten und Indonesien

Gemeinde 1’236 987
Kanton 116‘166 89‘348
Bund 1'408’462 1’318‘688

 13.06. Volksinitiative vom 18. Januar 2018 „Für sauberes Trinkwasser und gesunde Nahrung-
Keine Subventionen für den Pestizid- und den prophylaktischen Antibiotika-Einsatz“

Gemeinde 841 1’949
Kanton 97‘617 158‘044
Bund 1‘276‘117 1’970‘332
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Ja Nein

Volksinitiative vom 25. Mai 2018 „Für eine Schweiz ohne synthetische Pestizide“

Gemeinde 841 1‘945
Kanton 95‘107 160‘335
Bund 1‘280‘026 1’965‘161

Bundesgesetz vom 25. September 2020 über die gesetzlichen Grundlagen für
Verordnungen des Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz)

Gemeinde 1’330 1’438
Kanton 147‘151 106‘373
Bund 1‘936‘344 1’280‘128

Bundesgesetz vom 25. September 2020 über die Verminderung von
Treibhausgasemissionen (CO2-Gesetz)

Gemeinde 852 1‘932
Kanton 112‘380 142‘857
Bund 1‘568‘032 1'671’210

Bundesgesetz vom 25. September 2020 über polizeiliche Massnahmen zur Bekämpfung
von Terrorismus (PMT)

Gemeinde 1‘544 1‘207
Kanton 144‘682 107‘791
Bund 1‘811‘795 1’390‘383

 26.09. Volksinitiative vom 2. April 2019 „Löhne entlasten, Kapital gerecht besteuern“

Gemeinde 641 1’818
Kanton 67‘699 158‘747
Bund 987’045 1’823‘262
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Ja Nein

Änderung vom 18. Dezember 2020 des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (Ehe für alle)

Gemeinde 1’361 1’146
Kanton 147‘448 82‘768
Bund 1‘828‘642 1’024‘307

 28.11. Volksinitiative vom 7. November 2017 „Für eine starke Pflege (Pflegeinitiative) “

Gemeinde 2006 1’381
Kanton 163‘618 118‘442
Bund 2'161’080 1’382‘977

Volksinitiative vom 26. August 2019 „Bestimmung der Bundesrichterinnen und
Bundesrichter im Losverfahren (Justiz-Initiative) “

Gemeinde 1’053 2’220
Kanton 90‘384 183‘215
Bund 1‘095‘174 2’334‘980

Änderung vom 19. März 2021 des Bundesgesetztes über die gesetzlichen Grundlagen für
Verordnungen des Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie (Covid-19-
Gesetz) (Härtefälle, Arbeitslosenversicherung, familienergänzende Kinderbetreuung,
Kulturschaffende, Veranstaltungen)

Gemeinde 1’833 1’641
Kanton 178‘931 107‘030
Bund 2‘222‘373 1’361‘284
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Bezirk

 13.06. Ersatzwahl einer Gerichtspräsidentin/eines Gerichtspräsidenten am Bezirksgericht Zofingen für den Rest
der Amtsperiode 2021/2024 (1. Wahlgang)

Gewählt wurde:
Zürcher Andreas

Kommunale
Ja Nein

 26.09. Referendumsabstimmung „Wiggertalstrasse Abschnitt Nord mit flankierenden Massnahmen“

911 1’081

Gesamterneuerungswahl Gemeinderat für die Amtsperiode 2022/2025 (1. Wahlgang / 5 Sitze)

 Gewählt wurden:

 Ehrismann-Ruoss Ralph FDP (bisher)
 Sägesser-Kiyyan Hans Rudolf FDP (bisher)
Schmitter-Schmidt Stefan parteilos (bisher)
Steffen-Ettel Philipp EVP (bisher)
Weber-Bürgi Daniela parteilos (bisher)

Wahl des Gemeindeammannes für die Amtsperiode 2022/2025 (1. Wahlgang / 1 Sitz)

 Gewählt wurde:

Ehrismann-Ruoss Ralph FDP (bisher)
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Wahl des Vizeammannes für die Amtsperiode 2022/2025 (1. Wahlgang / 1 Sitz)

 Gewählt wurde:

Weber-Bürgi Daniela parteilos (neu)

Stille Wahl der Finanzkommission für die Amtsperiode 2022/2025 (1. Wahlgang / 6 Sitze)

 Gewählt wurden:

Frei-Burgdorfer Bernhard FDP (bisher)
Bossert Martin EDU (neu)
Martinovic Antonija FDP (neu)
Rüegger Sandra FDP (neu)
Schindler Roland parteilos (neu)
Vonarburg-Bauscher Kerstin SP (neu)

Stille Wahl der Steuerkommission für die Amtsperiode 2022/2025 (1. Wahlgang / 3 Sitze)

 Gewählt wurden:

 Stojanovic-Marinkovic Slavisa SVP (bisher)
Fiechter Oberholzer Muriel SP (neu)
Zimmerli Claudia SVP (neu)

Wahl eines Ersatzmitgliedes der Steuerkommission für die Amtsperiode 2022/2025 (1. Wahlgang / 1 Sitz)

 Gewählt wurde:

Kamber-Hartmeier Marianne SVP (bisher)
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Stille Wahl der Stimmenzähler für die Amtsperiode 2022/2025 (1. Wahlgang / 4 Sitze)

 Gewählt wurden:

Häfliger Claudia parteilos (bisher)
Hänni Christoph EVP (bisher)
Plüss-Soland Cornelia EDU (bisher)
Rüegger-Widmer Heinz SP (bisher)

Stille Wahl eines Stimmenzähler-Ersatzmitgliedes für die Amtsperiode 2022/2025

 Gewählt wurde:

Nützi-Fritz Peter parteilos (bisher)

2. Tätigkeit des Gemeinderates und der Geschäftsleitung

2019 2020 2021

a) Zahl der Sitzungen Gemeinderat 54 54 56
b) Zahl der behandelten Geschäfte Gemeinderat 706 724 660
c) Zahl der Sitzungen Geschäftsleitung 45 50 49
d) Zahl der behandelten Geschäfte Geschäftsleitung 521 480 379
e) Zahl der Inventaraufnahmen 69 77 84

3. Bestattungsdienst

2019 2020 2021

Anzahl der in der Gemeinde Rothrist bearbeiteten Todesfälle 73 88 88
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4. Steuerwesen

a) Anzahl Steuerpflichtige per 31. Dezember

2020 2021

- Selbstständig Erwerbende 235 193
- Landwirte 21 21
- Unselbstständig Erwerbende 4‘993 5’033
- Unterjährige Steuerpflichtige 89 91
- ausserkant. Sekundär Steuerpflichtige 177 212
- Andere 1 1

b) Steuerveranlagungen 01.01.2021 - 31.12.2021

Veranlagungen aktuelle Periode 4‘439 4‘513
Veranlagungen Vorperioden 1‘501 2‘027
Grundstückgewinnsteuern 70 96
Feststellungsverfügungen 0 0
Jahressteuern auf Kapitalabfindungen 458 458
Privilegierte Liquidationsgewinne 1 2
Eingegangene Einsprachen 50 37
Eingegangene Rekurse 1 3
Eingegangene Beschwerden 0 0

 Erledigte Einsprachen 40 32
Erledigte Rekurse 1 2
Erledigte Beschwerden 0 0
Delegationssitzungen Steuerkommission 40 41
Gesamtsitzungen Steuerkommission 3 3
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5. Einwohnerkontrolle

 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021

Total Einwohner/Innen 9'152 9'290 9'376
Schweizer/Innen 7‘069 7‘136 7‘164
Ausländer/Innen 2‘083 2‘154 2‘212
Geburten 81 98 87
Todesfälle 75 84 83
Zuzüge 624 672 619
Wegzüge 587 552 524

6. Stimmberechtigte

2019 2020 2021

Total 5'674 5’708 5’710
davon Ortsbürger/Innen 486 483 468

7. Betreibungswesen Rothrist-Murgenthal-Vordemwald

2019 2020 2021

Betreibungen auf Pfändung oder Konkurs, ordentliche 4’184 4’100 4’416
Betreibung auf Grundpfand 10 14 7
Betreibung auf Faustpfand 0 0 0
Rechtsvorschläge 477 366 471
Pfändungsvollzüge 1‘824 1‘772 1‘943
Verlustscheine nach Art. 115 und 149 SchKG 1‘701 1‘711 1‘677
Konkursandrohungen 88 113 130
Rückweisungen 392 1‘711 315
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8. ordentliche Einbürgerungen

In der folgenden Tabelle ist die Statistik über die ordentlichen Einbürgerungsgesuche 2021 ersichtlich. Die Spalte ‚Hängige Gesuche‘ be-
zieht sich auf die in den Jahren 2020 und 2021 eingereichten Einbürgerungsgesuche, welche per 31.12.2021 entweder beim Kanton
oder der Gemeinde noch hängig waren.

Heimatstaat Eingereichte
Gesuche

(1.1. - 31.12.)

Gesuchs-
Rückzüge

(1.1. - 31.12.)

Gesuchs-
Abweisungen

(1.1. - 31.12.)

Zusicherungen
Gemeinde-
bürgerrecht
(1.1. - 31.12.)

Hängige
Gesuche

(per 31.12.)

Sistierte
Gesuche

(per 31.12.)

Anzahl
Gesuche

Anzahl
Personen

Anzahl
Gesuche

Anzahl
Personen

Anzahl
Gesuche

Anzahl
Personen

Anzahl
Gesuche

Anzahl
Personen

Anzahl
Gesuche

Anzahl
Personen

Anzahl
Gesuche

Anzahl
Personen

Bosnien-Herz. 1 1 1 1
Deutschland 2 2 4 5 2 2
Griechenland 1 1 1 1
Italien 1 1 1 1 1 1
Kosovo 2 2 3 3
Nordmazedonien 1 4 1 4
Polen 1 1
Syrien 1 3 2 4
Vietnam 2 2
Total 9 14 3 5 0 0 11 12 5 8 0 0
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Öffentliche Sicherheit, Volkswirtschaft

1. Feuerwehrkommission

Während fünf Feuerwehr-Kommissionssitzungen wurden diverse Belange der Feuerwehr behandelt. Dabei wurden unter anderem An-
passungen beim Geschenkreglement oder die Bewilligung für Feuerwehrdurchfahrten bei Fahrverboten beim Gemeinderat beantragt und
gutgeheissen. Eine Änderung des Einsatzkostentarifs geht 2022 zur Abstimmung vor die Gemeindeversammlung.

Per 2021 wurden sowohl das Amt des Kommandanten wie auch dies des Aktuars infolge Austritten neu besetzt. Ende 2021 zählte die
Feuerwehr 92 aktive Frauen und Männer.

In den ersten beiden Monaten mussten infolge Corona der Übungs- und Kursbetrieb eingestellt werden. Ab März konnte dieser – teils re-
duziert – wieder aufgenommen werden.

Insgesamt wurde die Feuerwehr an 143 Einsätze alarmiert. Der intensivste Einsatz war sicherlich der Hochwassereinsatz im Juli, bei wel-
chem total über 400 Einsatzstunden geleistet wurden. Einige Feuerwehrleute standen bei diesem Ereignis über 16 Stunden im Dauerein-
satz.

Brandmeldeanlagen 19
Brand klein 5
Brand mittel 2
Technische Hilfeleistung 9
Tierrettung 1
Elementarereignisse 8
Verkehrsregelung 3
Wespenbekämpfung 5
Diverse 9
Firstresponder 82
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2. Zivilschutzorganisation Region Zofingen

Die ZSO war im Berichtsjahr mit zahlreichen Einsätzen gefordert. Im Januar und Februar standen Angehörige des Zivilschutzes in ver-
schiedenen Institutionen des Gesundheitswesens im Covid-19-Einsatz. Im Juni und Juli waren verschiedene Unwettereinsätze in der
Region zu bewältigen. Ausserdem fiel im Juli die Mobiltelefonie im Kanton Aargau aus, was zum erstmaligen Betrieb der Notfalltreffpunk-
te zusammen mit den Feuerwehren führte.
Im März wurde das zentrale Zivilschutzmagazin auf dem Areal der Swissprinters AG bezogen und damit die Einsatzbereitschaft weiter
erhöht. Die erfolgreiche Feuertaufe des neuen Standortes erfolgte im Sommer bei den Unwettereinsätzen in der Region. Ab August
konnten die Wiederholungskurse nach anderthalb Jahren pandemiebedingtem Unterbruch wieder durchgeführt werden.

Mannschaftsbestand / ZSO Region Zofingen

2019 2020 2021

Führungsunterstützung 62 61 43
Logistik / PSK / Zupla 63 58 55
Unterstützungs-Zug 1 44 41  27
Unterstützungs-Zug 2 44 43 29
Unterstützungs-Zug 3 43 41 28
Unterstützungs-Zug 4 46 43 29
Betreu D, San D, KGS 97 95 76
Total 399 382 287

Geleistete Zivilschutzdiensttage

2019 2020 2021

Eidgenössische und kantonale Kurse 91 110 56
Kommunale Übungen (Wiederholungskurse) 1‘328 424 1’188
Katastrophen- u. Nothilfe, Einsätze z.G. der Gemeinschaft 742     1’462     561
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3. Regionales Führungsorgan Zofingen (RFO Z)

Das RFOZ führte im 2021 unter anderem einen Partneranlass mit allen Organisationen der Bevölkerungsschutzregion im Feuerwehrma-
gazin in Vordemwald durch. Der Kommandant der Feuerwehr Vordemwald zeigte eindrücklich auf, welche Schäden die Unwetter im
Sommer in Vordemwald anrichteten und wie das Ereignis in Zusammenarbeit mit den Partnerorganisationen bewältigt wurde.
Monatlich fanden Absprachen mit dem Bereich Feuerwehr und Bevölkerungsschutz statt. Der Naturgefahrenberater des RFOZ hat bei
der laufenden Einsatzplanung «Hochwasser Wigger» mitgearbeitet und die Kommandos beraten. Zudem standen Teile des RFOZ bei
den Unwetter- und Notfalltreffpunkteinsätzen im Sommer unterstützend im Einsatz.

4. Schiessplatzkommission

Dieses Jahr konnten infolge der Pandemie keine physischen Sitzungen durchgeführt werden. Die Absprachen fanden daher telefonisch
und per Mail statt.
Mit dem ausgearbeiteten Schutzkonzept konnte, wenn auch leicht eingeschränkt, ein tadelloser Schiessbetrieb gewährleistet werden.
Dank dem hervorragenden Einsatz der Schützenmeister aus dem Arbeiterschiessverein und der Feldschützengesellschaft vor Ort konnte
auch dieses Jahr wieder ein unfallfreier Schiessbetrieb gewährleistet werden.
Für viele externe Schiessen musste eine Alternative gesucht werden, was in den meisten Fällen auch gelang. Auf das «Absenden» als
gesellschaftlicher Aspekt musste Pandemiebedingt leider oft verzichtet werden.
Es konnten 111 Obligatorische Schützen begrüsst werden, 72 Schützen massen ihre Fähigkeiten im traditionellen Feldschiessen und der
ASV durfte 22 Jungschützen in einem tollen Kurs betreuen.
Die Unterhalts- und Servicearbeiten wurden wiederum vom Werkhof und der Abteilung Planung und Bau vorgenommen. Die Schützen-
vereine bedanken sich dafür und auch bei Ernst Hediger, dem Anlagenverantwortlichen, der die Schiessanlage in einwandfreiem Zu-
stand hält.
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Bildung

1. Schulpflege
2020 2021

a) Zahl der Sitzungen der Schulpflege          12          12
b)  Zahl der behandelten Geschäfte der Schulpflege        227        202

2. Personal
SJ 19/20 SJ 20/21

a) Mutationen
Pensionierungen            4            5
Austritte          12            5
Neueintritte          24          15

SJ 20/21 SJ 21/22
b)  Bestand
Kindergarten          28          20
SHP / Assistenz      14
Unterstufe          25          20
Mittelstufe          39          38
Oberstufe          55          58
Musikschule          21          21
COSL /ESL            2        7
Total        170        178

3. Schülerzahlen (Schuljahresbeginn)

2020 2021

Kindergarten 5-jährige    113   100
Kindergarten 6-jährige      90   116

 Primarschule inkl. Einschulungsklassen und Kleinklasse Primar    680   677
Realschule, Kleinklasse Oberstufe    107   124
Sekundarschule    143   133
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2020 2021

Bezirksschule    170   174
Sonderschule/Heime      38     39

Total     1‘341                          1’363

Musikschule:    334               392

4. Themen aus der Schule im Jahr 2021

Absage/Anpassung Kinderfest
Aufgrund der Coronasituation musste leider das Kinderfest 2021 in seiner ursprünglich geplanten Form abgesagt werden. Stattdessen
wurde während vier Wochen eine mobile Pumptrack Anlage gemietet, auf welcher sich jede Klasse einmal, während 2 Lektionen aus-
toben konnte.

Neuorganisation Schulleitung/Schulverwaltung
Nach dem Austritt der Stufenschulleiterin Tanja Hauptlorenz per Ende Januar 2021 wurde das Schulleitungsmodell überarbeitet und
per 01.03.2021 neu die Funktion Schulleitung Administration geschaffen. Die neue Stelle konnte durch Karin Wetter besetzt werden,
was in der Folge zur Neuanstellung von Jasmin Oeggerli als Schulverwalterin geführt hat. Nach einem internen Wechsel von Simon
Muffler vom Zyklus 1 zum Zyklus 2, konnte mit Vera Kunz die neue Schulleitung Zyklus 1 angestellt werden.

Neue Führungsstrukturen / Auflösung Schulpflege
Eine Arbeitsgruppe unter der Führung des Gemeinderates hat sich der Gestaltung und Umsetzung der neuen Führungsstrukturen an-
genommen. Die Arbeiten konnten termingerecht abgeschlossen und die Änderungen per 01.01.2022 in Kraft gesetzt werden. Die
Schulpflege wurde per 31.12.2021 nach mehr als 150 Jahren mit etwas Wehmut aufgelöst.

Q-Kontrolle/ Vertiefte Prüfung
Im September 2021 wurde an der Schule Rothrist turnusgemäss eine Qualitätskontrolle durch das BKS durchgeführt. In den Zyklen
1+2 wurden dabei sämtliche Qualitätsansprüche erfüllt. Im Zyklus 3 konnten nicht alle Fragen geklärt werden, weshalb nun im Januar
2022 eine Vertiefte Prüfung durch die FHNW durchgeführt wird.
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Kultur, Freizeit

1. Museumskommission

Die Aktivitäten des Heimatmuseums Rothrist standen auch im Jahr 2021 weiterhin unter dem Einfluss von Corona. Bis Ende Februar war
das Museum geschlossen. Am 07.03. wurde eine Sonderausstellung aus dem Schatz des Museums mit Bildern und Zeichnungen vom
Künstler Robert Hofer aus Rothrist eröffnet.

Im ersten Halbjahr fanden auch 2 Schulklassen den Weg ins Museum. Nach den Sommerferien konnte das Museum im September wie-
der geöffnet werden.
Das Heimatmuseum Rothrist beteiligte sich 2021 wieder am regionalen Museumstag vom 26.09. Mit dem Museumstag konnte die neue
Sonderausstellung «Lego-Wunderwelt» mit 185 begeisterten Besuchern eröffnet werden. Bis Ende Dezember konnte die Ausstellung an
6 Sonntagen geöffnet werden, und zog noch einmal gegen 600 BesucherInnen an. Besonders Familien mit Kindern interessierten sich
für die durch Erwachsenen hergestellten Kunstwerke. Die Finissage fiel am 19.12. zusammen mit der Verteilung des Friedenslichts.
Das Schutzkonzept wegen Covid 19 schränkte natürlich den Museumsbetrieb ein, trotzdem konnten alle geplanten Vorträge im Mehr-
zweckraum regelkonform über die Bühne gebracht werden. Auch die Cafeteria konnte mit Auflagen geführt werden.

Die Museumskommission freute sich über die zahlreichen, wertvollen Schenkungen wie Dokumente und Gegenstände. Besitzen Sie
etwas, das der Nachwelt erhalten bleiben soll, wenden Sie sich an die Leiterin Museum Gabriela Rüegger: gabriela.rueegger@museum-
rothrist.ch.

Statistik:
Offene Sonntage:  16 Anzahl Besucher: 738
Gruppen: 1 Führung Anzahl Besucher:  10
Schulklassen: 6 Anzahl Schüler: 143
Total BesucherInnen: 891

Die Museumsleitung wurde für das Jahr 2022 neuorganisiert. Die Museumskommission wurde Ende Jahr aufgelöst. Christine Kellerhals,
Eva Stalder, Brigitte Hirsiger, Roger Wullschleger und Ueli Tanner stellten sich nicht mehr zur Verfügung. Es gebührt Ihnen ein grosses
Dankeschön für Ihre geleistete Arbeit und die Pflege des Heimatmuseums.

Anstelle der Kommission wurde ein Team gebildet: Gemeinderat Stefan Schmitter, Leiterin Museum Gabriela Rüegger und ein
«Kernteam» bestehend aus Anita Müller, Peter Brander, Erich Christen, Thomas Oschwald und Patrik Siegrist.



19

2. Schul- und Gemeindebibliothek

Bibliotheksbetrieb
- Die Bibliothek war an gesamthaft 282 Tagen geöffnet.
- Es konnten 21 Veranstaltungen für alle Alters- und Benutzergruppen durchgeführt werden.

Medien, Ausleihe und Kunden
- 865 aktive Kundinnen und Kunden nutzten die Angebote der Bibliothek. In dieser Zahl enthalten sind auch die 34 Leserinnen und Le-

ser, die nur die digitale Ausleihe (e-books) benutzten. Der Neukunden-Anteil liegt bei rund 199 Personen (inkl. Neukunden digitale
Bibliothek); 167 davon sind Kinder und Jugendliche sowie 7 Lehrpersonen. 25 Erwachsene sind im 2021 Neukunden geworden. Trotz
dieses erfreulichen Zuwachses ist der Anteil der aktiven Leserinnen und Leser gesunken (-202), und zwar um etwa gleichviel, wie es
Neukundenzuwachs gab. Über alles gesehen lasen die Kunden mengenmässig mehr als noch in den beiden Vorjahren.

- 49’150 Medienausleihen – ein neuer Rekord in der Geschichte der Schul- und Gemeindebibliothek Rothrist - konnten während des
ganzen Jahres getätigt werden. Darin enthalten sind 3’032 e-book-Ausleihen. Erfreulich ist der Zuwachs bei den Kindern und Jugend-
lichen. Hier haben sich die Ausleihzahlen im Vergleich zum 2021 klar erholt. Der Bereich der Erwachsenen stagniert im Vergleich zum
Vorjahr.

- Der Besucherfrequenzzähler zählte per Ende Jahr rund 21’007 Besuche.

Medienbestand
- 11‘810 Medien waren per 31.12.2021 in der Bibliothek vorhanden. Dies sind 209 Medien mehr als per Ende 2020. Der gesamte Be-

stand wurde im vergangen Jahr 3.8 Mal umgesetzt.
- Eingekauft wurden 1‘152 neue Medien. Dem gegenüber wurden 1’061 Medien ausgeschieden, die nicht mehr gefragt waren.
- Der Medienkredit betrug CHF 20‘000.00. In diesem Betrag enthalten ist der Anteil für den Erwerb von e-books in der Höhe von CHF

1‘400.00.

Personelles
- Die totale Arbeitszeit aller drei Bibliothekarinnen betrug über das ganze Jahr 2'332 Stunden.
- Die Bibliothekarinnen haben während des ganzen Jahres total 4 Weiterbildungen besucht.

Zusammenarbeit Schule und diverse Institutionen
- 201 Schulklassen haben die Bibliothek im Jahr 2021 besucht. Dies ist ein neuer Rekord in der Geschichte der Klassenbesuche in der

Bibliothek in einem Kalenderjahr.
- Für das Projekt «auf Buchfühlung» konnte auch im Berichtsjahr mit einer Stufe Autorenlesungen durchgeführt werden. In den Genuss

vom Bilderbuch-Autor Daniel Fehr kamen alle Klassen der 1. und 2. Primarstufe.
- Fünf Schulklassen der 6. Primarstufe Aarburg haben bei der Bibliothek angefragt, ob das Kultur macht Schule-Angebot «Escape the

Library» gebucht werden könne. Nach Abklärungen konnte den auswärtigen Schulklassen grünes Licht erteilt werden. Anfangs Juni
fand jeden Morgen ein Workshop in der Bibliothek Rothrist statt. Die Lehrpersonen, die SuS und die Bibliothekarinnen waren begeis-
tert. Ebenso die Workshop-Leiterin Marion Arnold, die für die Workshops täglich von Zürich angereist war. Eine super Sache über die
Gemeindegrenze hinaus.
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- Bereits das sechste Mal in Folge führten die Bibliotheken Rothrist und Aarburg eine gemeinsame Veranstaltung durch. Dieses Jahr
hat sich auch die Bibliothek Oftringen am Projekt beteiligt.

3. Bundesfeier

Die traditionelle Bundesfeier musste aufgrund der Corona Pandemie abgesagt werden.

4. Hallen- und Freibad

Das Jahr 2021 startete auf Grund der anhaltenden Corona-Pandemie mit einem komplett geschlossenen Bad. Ab Mitte Februar war es
dann wenigstens möglich das Hallenbad für die Schulen (Schulschwimmunterricht) und die Kinderschwimmkurse, in einem reduzierten
Betrieb, freizugeben. Dies war nur möglich, weil die Aufsichtspflicht bei den Lehrpersonen, resp. den Kursleitungen liegt. So konnten die
Badmeister neben dem Unterhalt der gesamten Anlage, auch die Kasse für die Eintritte der Schwimmkurskinder betreuen und es musste
kein zusätzliches Personal aufgeboten werden.

Während den ersten 5 Monaten des Jahres wurde für das Kassen-, Gastro- und Reinigungspersonal erneut Kurzarbeit beantragt, da die-
se privatrechtliche Arbeitsverträge haben. Den Angestellten wurde die Differenz zum Lohn von 20% durch die Gemeinde ausgeglichen.
Die Betriebsleitung und Badmeister stehen in einem öffentlich-rechtlichen Arbeitsverhältnis und hatten deshalb keinen Anspruch auf eine
Kurzarbeitsentschädigung.

Ab dem 31.05. durfte das Bad seine Tore wieder für die Öffentlichkeit öffnen. Am Anfang gab es noch starke Einschränkungen bei der
maximalen Besucherzahl in der Anlage, welche mit der Zeit immer mehr gelockert wurden.

Mit dem regnerischen Wetter im Sommer 2021 könnte man meinen, dass auch die Sommersaison ins «Wasser» gefallen ist. Da das Hal-
lenbad Rothrist jedoch auch im Sommer geöffnet hat und die Badi Reiden wegen Überschwemmung geschlossen wurde, durften in Rot-
hrist sehr viele Eintritte verbucht werden.

Ab Mitte September hat der Bundesrat dann die Zertifikatspflicht für Bäder verordnet, was den Badbetrieb erneut einschränkte und das
Personal vor neue Herausforderungen stellte, da viele Gäste kein Verständnis dafür hatten oder die genaue Regelung nicht verstanden.
Die Diskussionen hielt bis Ende Jahr an und wurden durch die Einführung der 2G+ Regelung noch einmal intensiver.

Ende Dezember ging Alfred Wermuth in Frühpensionierung und hat die Badi nach knapp 30 Jahren mit Herzblut, Leidenschaft und viel
Engagement verlassen. Mit Domenico Macri, welcher in den letzten drei Jahren als Sommeraufsicht in der Badi gearbeitet hat, konnte
die Nachfolge von Alfred Wermuth schon frühzeitig geregelt werden.
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In den 7 Monaten Badbetrieb im 2021 haben trotz Einschränkungen bei den Besucherzahlen und der Zertifikatspflicht 93'460 Besucher
die Badi Rothrist besucht. Im Vergleich zu 2019 (ohne Corona und knapp 8 Monate Badbetrieb) konnten somit rund 5'000 Eintritte mehr
verzeichnet werden, was ein sehr erfreuliches Ergebnis ist.

Abschliessend war das Jahr 2021 für das Badipersonal, wie auch für die Gäste, nicht einfach. Man musste sich immer wieder auf neue
Regeln/Massnahmen einstellen, umdenken, umorganisieren und viel Verständnis für verschiedenste Anliegen aufbringen. Im Namen der
Betriebsleitung wird für die tolle Zusammenarbeit und das grosse Engagement dem ganzen Baditeam gedankt.

Gesundheit

1. Umweltschutzkommission

Die Umweltschutzkommission befasste sich mit folgenden Themen:

- Stand BNO Revision
- Auswirkungen der Neophyten im Kulturland

 - Projekt «Biofair Schweiz»
- Wiggertalstrasse, ökologische Ausgleichsmassnahmen entlang der Strasse
- Blumenwiese Miescherheimet
- Littering Statistik und Aktivitäten
- Naturnahe Umgebungsgestaltung Dörfli

2. Pilzkontrolle

Kilogramm

Zur Kontrolle vorgelegte Pilze 85,2
Zum privaten Verzehr freigegebene Pilze 71,0
Nicht freigegebene Pilze (giftig, ungeniessbar) 14,2

Das Jahr 2021 war ein schlechtes Pilzjahr. Erst im Spätherbst gab es noch wenige Pilze.
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Soziale Wohlfahrt

1. Asylwesen

Die neue Fachperson Asylwesen, Medina Lubenovic, hat ihre Anstellung bei den Sozialen Diensten am 01.01.2021 mit einem 30% bis
50% Pensum angetreten. Die Anzahl der Asylsuchenden mit Status N oder F betrug per Stichtag 01.12.2021 31 Personen.

2. Sozialwesen

Im Jahr 2021 hat die Tangente GmbH im Auftrag des Gemeinderates eine Organisationsanalyse der Sozialen Dienste durchgeführt.
Gemäss Schlussbericht der Tangente zu dieser Analyse, wurde in verschiedenen Themenfelder Entwicklungspotenzial aufgezeigt. Ge-
meinsam mit dem Gemeinderat und Mitarbeitenden der Sozialen Dienste, wurden anlässlich eines gemeinsamen Workshops Prioritäten
bezüglich der empfohlenen Massnahmen festgelegt. Die Sozialen Diensten haben im Jahr 2021 mit der Bearbeitung einzelner Themen-
felder begonnen. Bei den Sozialen Diensten gab es im Jahr 2021 erneut einige personelle Wechsel.

Im Jahr 2021 haben die Fallzahlen im Bereich Materielle Hilfe leicht abgenommen jedoch im Bereich Kindes- und Erwachsenenschutz
zugenommen.

    2020 2021
a) Materielle Hilfe inkl. Flüchtlinge    179 160
b) Alimentenbevorschussungen 28 34
c) Elternschaftsbeihilfe    9 7
d) Berufsbeistandschaften (Kindes- und Erwachsenenschutz)   174 177
e) Kindes- und Erwachsenenschutzrechtliche Abklärungen 26 26
f) Pflegekinderaufsicht    2 3
g) Freiwillige Lohn- und Rentenverwaltungen  0 0
h) Freiwillige Beratungen (bei finanziellen, persönlichen, 58 105

erzieherischen, familiären, rechtlichen Problemen, Sucht etc.)
i) Asyl   32 31
j) Unterhaltsverträge 5 0



23

3. Schulsozialarbeit

Der Schulsozialarbeit Rothrist standen 2021 gesamthaft 180% zur Verfügung für die Fallarbeit und 15% für die Leitung. Sarah Bornhau-
ser war mit 40% für den Kindergarten und die Unterstufe mit 22 Klassen an sechs (überwiegend doppeltgeführten) Schulstandorten und
rund 420 Schülerinnen und Schüler zuständig. Serdal Suna betreute mit 80% die Mittelstufe und war zuständig für 23 Klassen in fünf
(überwiegend doppelt geführten) Schulhäusern mit rund 470 Schülerinnen und Schülern. Veronica Kuhn war nach wie vor Ansprechper-
son für die Oberstufe mit 60% für 23 Klassen in fünf Schulhäusern und rund 430 Schülerinnen und Schülern. Zu ihrer Stellevertretung
während dem Mutterschaftsurlaub startete Liv Geissmann per Oktober 2021 und übernahm ihr Pensum an der Oberstufe.

Das Präventionsangebot konnte gemäss dem im Jahr 2020 erstellten Präventionskonzept der Schule Rothrist umgesetzt werden.

Einschneidend war für dieses Kalenderjahr erneut die Coronasituation, welche zu sehr viel mehr Fällen und Arbeitsbelastung führte. To-
tal wurden 334 Fälle bearbeitet, 100 Fälle mehr als noch im Vorjahr, als es bereits auch schon einige mehr waren als in den vorherigen
Kalenderjahren. Die Schulsozialarbeitenden hatten oft Wartefristen und waren überlastet. Dabei gab es auf der Kindergartenstufe 33 Fäl-
le, auf der Unterstufe (1. und 2. Primarschulstufe) 50 Fälle, auf der Mittelstufe (3.-6. Primarschulklassen) 109 Fälle und auf der Oberstufe
total 132 Fälle. 34% davon waren Schülerinnen und 66% Schüler.

Die Kontaktaufnahme erfolgte zu 62% über die Lehrpersonen, zu 14% via Eltern/gesetzliche Vertretung, zu 12% durch die Kinder und
Jugendlichen selbst in 8% durch andere Fachpersonen und zu 4% durch die Schulleitung.

Gründe für die Kontaktaufnahmen und bearbeiteten Themen waren vor allem Konflikte und (Cyber-) Mobbing sowie mangelnde Sozial-
kompetenzen (48%), gefolgt von Gewalt oder Misshandlung sowie Drohungen, Disziplinarprobleme und Absentismus (16%), gefährdeter
Gesundheit oder Entwicklung, Suchtproblematiken sowie kritische Lebensereignisse (ca. 13%), Schwierigkeiten mit Erziehung oder Be-
lastungen durch familiäre Beziehungen (13%), Lernschwierigkeiten, Prüfungsangst, Berufswahl und Stress (6%), Freizeitgestaltung und
Medienkonsum (2%), Aufklärung und Sexualität (1%) sowie Migration und Integration (1%).

Bezüglich der Beratungsdauer lässt sich festhalten, dass in 14% der Fälle eine langfristige Beratung (>10h), in 48% eine mittelfristige Be-
ratung (>2h<10h) und in 38% eine kurzfristige Beratung (<2h) nötig waren.
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4. Jugendfachstelle

Der Jugendfachstelle standen 2021 wie gehabt 145 Stellenprozente zur Verfügung: Sarah Bornhauser arbeitete 55%, Simone Müller
45%, Daniel Jecklin 30% (60% Anwesenheit als Auszubildender) sowie 15% Leitungsaufgaben durch Veronica Kuhn. Simone Müller war
ab August 2021 im Mutterschaftsurlaub. David Steffen kam als Aushilfe und unterstützte das Team jeweils am Mittwoch und jeden zwei-
ten Freitag im Treff.

Auch im Jahr 2021 musste pandemiebedingt das Schutzkonzept stets überarbeitet werden. Eine hohe Flexibilität aller Beteiligten war ge-
fragt, da sich die Massnahmen immer wieder veränderten und sich auch auf die verschiedenen Projekte und Angebote der Jugendfach-
stelle auswirkten.

Anfangs 2021 konnten neben dem normalen Treffbetrieb zwei Sportnächte in der Turnhalle und die Bewerbungsworkshops Teil 2 in allen
zweiten Oberstufenklassen stattfinden. Acht Sitzungen mit den sogenannten Teamlern, einer Gruppe von Jugendlichen, die an Anlässen
und Projekten mitplanen und mithelfen, wurden im Jahr 2021 regelmässig durchgeführt. Ein besonderes Highlight, welches u.a. auch an
diesen Sitzungen geplant wurde, war die Raumumgestaltung – vom Sitzungsraum zu einer Box- und Gamelounge im April während den
Frühlingsferien. Die drei Mitarbeitenden der Jugendfachstelle haben mit den Jugendlichen zusammen die Wände neu gestrichen und den
Raum neu eingerichtet. Die TeamlerInnen wünschten sich noch einen VIP Raum hinter dem DJ Raum. Auch dies wurde spontan umge-
setzt. Das Resultat lässt sich sehen und wurde bei einem Apéro den Sponsoren und allen Interessierten vorgestellt. Es gab zudem einen
Film über das Projekt zu sehen. Auch das Teamleressen im Mai fand statt. Es wurde gemeinsam grilliert und gegessen. Die Velobörse
musste im Jahr 2020 aufgrund der Pandemie abgesagt werden. Diese konnte erfreulicherweise im Mai 2021 wieder durchgeführt wer-
den. Die Teamler halfen fleissig und engagiert am Anlass mit und konnten mit dem erzielten Umsatz den jährlichen Teamlerausflug fi-
nanzieren. Dieser fand an einem Wochenende im Juni in Luzern und Umgebung statt und wurde ebenfalls zusammen mit den Teamlern
geplant. Nach den Sommerferien fand das alljährliche Nachwuchsprojekt mit allen ersten Oberstufenklassen statt, damit die neuen Schü-
lerinnen und Schüler den Treff und die Jugendarbeitenden kennenlernen. Gleich danach erlebte die Jugendfachstelle «einen Generati-
onswechsel» und es besuchten sehr viele neue Jugendlichen den Treff, während sich die älteren Jugendlichen aufgrund von anderen In-
teressen, startenden Lehren und dem Einführen der Zertifikatspflicht ab 16 Jahren verabschiedeten. Das Grossprojekt Conaction, wel-
ches im Jahr 2020 aufgrund der Pandemie zweimal verschoben und dann abgesagt werden musste, fand im September 2021 statt. Die
Jugendfachstelle, welche die Hauptleitung hatte, blickt auf einen sehr erfolgreichen Anlass mit 250 Jugendlichen zurück. An Halloween
gab es ein kleines Special mit Deko, Süssigkeiten und selbstgemachten Cocktails. Die beiden Sportnächte konnten zum Glück auch
noch durchgeführt werden.

Im November und Dezember wurden in allen zweiten Oberstufenklassen die Bewerbungsworkshops Teil 1 durchgeführt. Die SchülerIn-
nen bemühen sich um eine Lehrstelle und so war danach vor allem das Lehrstellenbüro in den Wintermonaten gefragt: Insgesamt kamen
10 Jugendliche, mit denen mehrere Termine à ein bis zwei Stunden stattgefunden haben. Die Jugendfachstelle war auch aufsuchend un-
terwegs: Die Jugendarbeitenden waren regelmässig, jeweils am Mittwoch auf dem Pausenplatz und haben die Jugendlichen besucht,
Flyer verteilt oder je nach Jahreszeit warme oder kalte Getränke angeboten. Da der Treff vor Weihnachten coronabedingt wie der Schul-
unterricht eine Woche früher schliessen musste, gingen Daniel Jecklin und Sarah Bornhauser mit den Teamlern zum Abschluss in Olten
Schlittschuhlaufen. Die Teamler freuten sich sehr darüber und waren dankbar.
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Im Jahr 2021 fanden insgesamt 10 Mädchentreffs, die von Sarah Bornhauser initiiert wurden, statt und 9 Bubentreffs, welche von Daniel
Jecklin durchgeführt worden sind. Regiositzungen, für den Austausch mit den anderen Jugendarbeitenden aus der Region zwecks der
Vernetzung, wurden vier durchgeführt. Das Netzwerk Mädchenarbeit konnte sich viermal austauschen, ebenso das Netzwerk der Bu-
benarbeit.

Insgesamt gab es im Kalenderjahr 2021 total 1’522 weibliche Treffbesucherinnen und 1’959 männliche Treffbesucher. Im Schnitt besuch-
ten somit monatlich knapp 200 Jungs und Mädchen den Treff, wobei der Geschlechteranteil gut je 50% ausmachte. Dies trotz der stark
reduzierten und begrenzten Einlassregelungen aufgrund der Schutzkonzepte. Es zeigt sich, wie wichtig regelmässige Treffen und der
Austausch untereinander in den Peers und im PEGA sind – v.a. in Zeiten von Corona.
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Verkehr, Umwelt, Raumplanung (Bauwesen)

1. Hochbau

1.1 Privater Hochbau

Im Jahr 2021 sind bei der Abteilung Planung und Bau insgesamt 204 (Vorjahr 179) Baugesuche eingereicht worden.
Die eingereichten 204 Baugesuche wurden 120 im ordentlichen Verfahren und 84 im vereinfachten Verfahren geprüft. Die Bauvorhaben er-
reichten eine Bausumme von CHF 31'871’000.00.

Bewilligte Bauten 2021                                                      Gebäude Wohnungen

· Ein- und Doppeleinfamilienhäuser 12 13

· Mehrfamilienhäuser 3 16

· An- und Umbauten 26 0

· Garagen, Carports 10 -

· Umnutzungen - -

· Gartenhäuschen, Geräteschuppen 8 -

· Industrie- und Gewerbebauten 10 -

· Sitzplätze, Wintergärten, Balkonverglasungen 19 -

· Schwimmbäder, Pools 9 -

· Diverse Gesuche 13 -

· Abbruch Gebäude 1 -

· Parkplätze 8 -

· Umgebungsarbeiten (Sichtschutzwände, Stützmauern) 41 -

· Gebäudeisolationen 2 -

· Wärmepumpen als Ersatz best. Heizungen 32 -
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Bewilligte Bauten 2021                                                      Gebäude Wohnungen

· Holzöfen - -

· Reklamen 7 -

· Abschreibungen/Abweisungen 5 -

Fertiggestellte Häuser 2021

· Einfamilien- u. Doppeleinfamilienhäuser 2 3

· Mehrfamilienhäuser 2 12

1.2   Öffentlicher Hochbau

· 2021 wurden diverse Unterhaltsarbeiten an gemeindeeigenen Liegenschaften durchgeführt

· Sanierung Bezirksschulhaus (Dörfli 5)

2. Tiefbau

2.1 Strassen

2.1.1 Unterhalt

Für die Schneeräumung waren im Winter 2021 20 Einsätze erforderlich. Der Salzverbrauch betrug bei 24 Einsätzen 110.575 Tonnen.

2.1.2 Strassenreinigung

Für die Strassen- und Gehwegreinigung mit der Kehrmaschine sind 183.75 Stunden aufgewendet worden. Insgesamt wurden 66.200 Tonnen
Wischgut aufgenommen.
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2.1.3 Strassenbau

· Breitenstrasse
- Strassensanierung inkl. Fundationsschicht

· Schärhusweg
- Neubau Gehweg

· Pfaffnernbrücke
- Instandstellung nach Hochwasser

· Eggasse
- Belagssanierung

· Zimmerliweg
- Belagssanierung

· Fröschenthal
- Belagssanierung

· Diverse Strassen und Gehwege
- Belagssanierungen, Risssanierung, Strassenabschlusssanierungen usw.

2.2 Kanalisation

2.2.1 Kanalisationserweiterungen und Neubauten

· Neu erstellt keine

2.2.2 Sanierungen, betrieblicher Unterhalt

· Robotersanierungen keine
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Æ in mm Laufmeter

· Inlinersanierungen 201-600 638
601-2000 137

Total 775

· Manuelle Reparaturen keine

· Hausanschlüsse Inspektion 3‘762
· Hausanschlüsse Reinigung 2‘999

Total 6‘761

· Betrieblicher Unterhalt Reinigung 25‘060
· Betrieblicher Unterhalt Inspektion 2‘089

· Total 27‘149

2.3 Wasserbau
2.3.1 Hochwasserschutzmassnahmen

· Hochwasserschutz Pfaffnern
- Neubau Brücke Eggasse & Massnahmen Gländ, Massnahmen Borna & Pfaffnernweg, Abschlussarbeiten.

 - Neubau Damm, südlich des Pfaffnernweg als Sofortmassnahme nach dem Hochwasser vom 24.06.2021. Damm wurde
 bereits mit dem Hochwasserschutzprojekt geplant und bewilligt, jedoch auf Wunsch der direkten Anwohner nicht realisiert.

3. Industriegleise

3.1 Gleissanierungen

Die Kosten für den Unterhalt und die Gleissanierung betrug CHF 25’000.00.
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3.2 Güterumschlag

Auf dem Industriegleis wurden 6’021 Wagenladungen mit einem Gütergewicht von 155’448 Tonnen umgeschlagen.

4. Abfallbeseitigung

Im Jahr 2021 wurden der regionalen Kehrichtverbrennungsanlage 1’444 Tonnen Kehricht zugeführt (2019 = 1’333 Tonnen / 2020 = 1’390
Tonnen). Pro Einwohner ergeben sich somit zirka 154 kg Kehricht pro Jahr.
Das Sammelergebnis der Grünabfuhr betrug 695 Tonnen.

5. Umweltschutz

Bei den permanenten Quartiersammelstellen Gemeindehaus und Spar, sowie in der Multisammelstelle wurden im Jahr 2021 folgende
Mengen abgegeben:

· Altmetall 22.42 Tonnen

· Altglas 180.70 Tonnen

· Weissblech/Aluminium 14.56 Tonnen

· PET 10.54 Tonnen

· Altpapier 173.93 Tonnen

· Karton 78.15 Tonnen

· Altöl 2‘800.00 Liter

· Schutt 98.00 m3

In den Kompogasanlagen Oensingen und Langenthal wurde im Jahr 2021 insgesamt 695 Tonnen Rothrister Grüngut zu Biogas, Energie
und hochwertigem Dünger verarbeitet. Damit konnten 87 Tonnen Co2 eingespart werden, was einer Kraftstoffverbrennung von 34’889 lt.
entspricht.
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6. Baukommission

Die Baukommission befasste sich mit folgendem Thema:

- Totalrevision Bau- und Nutzungsordnung

7. Verkehrskommission

Die Verkehrskommission befasste sich mit folgenden Themen:

- Parkplatzsituation Aare
- Schulwegsicherheit
- Schüler Lotsendienst
- Elterntaxi
- Viasis Messungen
- Wiggertalstrasse 3. Etappe / BGK
- Parkplatzreglement

8. Fernheizung

Gesamthaft wurden 3‘279‘078 KWh Heizwärme von verschiedenen Verbrauchern bezogen. 72.00 % des Energiebedarfs konnte mit
Holzschnitzeln co2-neutral aus der Region produziert werden.


